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Gemeinderatssitzung vom 10.11.2014 
 
Zusätzliche Asphaltierung Mühlholz-Gemeinde-
straße; nachträgliche Auftragsvergabe für Mehr-
kosten; Beratung u. Beschlussfassung  
Bei der GR-Sitzung am 07.08.2014, wurde der Auftrag 
für  zusätzliche Asphaltierungsarbeiten auf der Mühl-
holz-Gemeindestraße über € 10.592,95 an die Fa. 
Teerag-Asdag vergeben. Die  Endabrechnung beläuft 
sich auf € 12.660,81. Es handelt sich somit um Mehr-
kosten von brutto € 2.067,86.  
Die Mehrausgaben ergeben sich durch den  Niveauun-
terschied nach Aufbringung des Asphaltes bei der 
Grundstücksausfahrt Riß Gerhard jun. (Mehrkosten 
von ca. € 1.000,--). Weiters hat sich durch die Sanie-
rung der FW-Zufahrt (Oberflächenentwässerung), 
beim Containerplatz und der Kreuzung zur Mühlholz-
Siedlungsstraße die Sanierungsfläche  vergrößert und 
damit Mehrkosten verursacht.  
Beschluss: Antrag mehrstimmig abgelehnt (12 Nein 
Stimmen, 1 Ja Stimme) 
Beschlussantrag JuLi: Genehmigung der nachträgli-
chen Auftragsvergabe für zusätzliche Asphaltierung im 
Bereich Mühlholz-Gemeindestraße abzüglich der Kos-
ten für das Versetzen der Leistensteine und Prüfung 
ob die Gemeinde die Kosten hiefür zu tragen hat. 
Beschluss: Mehrstimmig (12 Ja-Stimmen, 1 Nein 
Stimme) 
 
Katasterschlussvermessung Öffentliches Gut 
Zufahrt Jank  Parz. Nr. 1331; Teilungsplan gem. 
§§ 15 des Liegenschaftsteilungsgesetzes; Bera-
tung u. Beschlussfassung 
Im Zuge der langwierigen Verhandlungen hinsichtlich 
Sanierung der Zufahrt Jank wurde auch eine Verschie-
bung des öffentlichen Gutes im Bereich Ende des öf-
fentlichen Gutes vor Beginn des Firmengeländes der 
Fa. Jank, Richtung Osten vereinbart. Die Sanierungs-
maßnahmen sind jetzt abgeschlossen und das öffentli-
che Gut neu vermessen. 
Der Gemeinderat stimmt der Vermessung und Wid-
mung zum Gemein- bzw. Aufhebung aus dem Ge-
meingebrauch entsprechend der vorliegenden Ver-
messungsurkunde zu.  Beschluss: Einstimmig. 
 
Ausfinanzierung Amtsgebäudesanierung, Finan-
zierungsplan; Beratung u. Beschlussfassung 
Durch die VFI der Gemeinde Jeging und Co KG wurde 
das Amtsgebäude saniert und auch schon endabge-
rechnet. Bei einer  Schwerpunktprüfung durch das 
Finanzamt entstand eine Nachforderung von insge-
samt € 16.667,93. Dieser Betrag resultiert aus unbe-
rechtigtem Vorsteuerabzug. 
Für die Ust-Nachforderung von € 16.667.93 wurde um 
Bedarfszuweisungsmittel in der Höhe von € 16.000 
angesucht. Der vorliegende Finanzierungsplan wird 
vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. 

Verordnung  gem. § 90 StVO für Straßenbau- 
und Asphaltierungsarbeiten in Jeging; Beratung 
u. Beschlussfassung 
Der Gemeinderat stimmt der  vorliegenden Verord-
nung der Verkehrszeichen für die Straßenbau- und 
Asphaltierungsarbeiten an der Kitzingerstraße (Teil-
stück der Parz. Nr. 1265) und dem öffentlichen Gut 
(Teilstück der Parz. Nr. 118/4)  mit einem einstimmi-
gen Beschluss zu. 
 
Übertragung von straßenpolizeilichen Zustän-
digkeiten an die Bürgermeisterin; Beratung u. 
Beschlussfassung 
Aufgrund fehlender Konsensbildung wurde der Tages-
ordnungspunkt bei der GR-Sitzung am 03.08.2012 von 
der TO abgenommen und bei der GR-Sitzung am 
13.06.2014 von der Mehrheit der anwesenden Ge-
meinderäte abgelehnt. Nun wurde die Thematik er-
neut zur Genehmigung auf die Tagesordnung gesetzt. 
Für die Erlassung von Verordnungen ist der Gemeinde-
rat das zuständige Organ der Gemeinde. 
Gemäß § 43 Abs. 2 der Oö. Gemeindeordnung 1990 ist 
der Gemeinderat befugt, einzelne in seine Zuständig-
keit fallende Angelegenheiten der örtlichen Straßen-
polizei mit Verordnung ganz oder zum Teil der Bür-
germeisterin zu übertragen, sofern dies im Interesse 
der Zweckmäßigkeit, Raschheit und Einfachheit gele-
gen ist. 
Um nicht für derartige  Verordnungen kurzfristig im-
mer eine GR-Sitzung einberufen zu müssen, wäre es 
von Vorteil eine Übertragungsverordnung zu beschlie-
ßen.  
Der Gemeinderat überträgt die Erlassung der durch 
Arbeiten auf oder neben der Straße (§ 90 StVO 1960) 
erforderlichen Verkehrsverbote und Verkehrsbe-
schränkungen auf die Bürgermeisterin. 
Beschluss: Mehrstimmig (12 Ja Stimmen, 1 Nein Stim-
me) 
 
Prüfungsbericht der Prüfungsausschusssitzung 
vom 16.09.2014; Kenntnisnahme 
Das Prüfungsergebnis der am 16.09.2014 stattgefun-
denen Prüfungsausschusssitzung  wird dem Gemein-
derat von Obmann Helmut Moser vollinhaltlich zur 
Kenntnis gebracht.  
Es erfolgte eine Prüfung der Kassen- Soll- und Istbe-
stände, der Belege und des Vorhabens Brückenbau 
Neuhauser. Der Gemeinderat nimmt die Prüfungsfest-
stellungen einstimmig zur Kenntnis. 
 

Freundliche Grüße 
eure Bürgermeisterin 

 
 

 
 

Ursula Lindenhofer 
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Straßenverunreinigung 
Aufgrund immer wieder vorkommenden verunreinig-
ten Straßen (besonders im Herbst) möchte ich in 
Erinnerung rufen, dass gem. § 92 Straßenverkehrs-
ordnung jede gröbliche oder die Sicherheit der Stra-
ßenbenützer gefährdende Verunreinigung der Straße 
durch feste oder flüssige Stoffe, insbesondere durch 
Schutt, Kehricht, Abfälle und Unrat aller Art, sowie das 
Ausgießen von Flüssigkeiten bei Gefahr einer Glatteis-
bildung verboten ist. Haften an einem Fahrzeug, ins-
besondere auf seinen Rädern, größere Erdmengen, 
so hat sie der Lenker vor dem Einfahren auf eine 
staubfreie Straße zu entfernen. 
Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden haben dafür 
zu sorgen, dass diese Gehsteige, Gehwege, Geh- und 
Radwege, Fußgängerzonen, Wohnstraßen und Begeg-
nungszonen nicht verunreinigen. 
Personen, die den Vorschriften der vorhergehenden 
Absätze zuwiderhandeln, können, abgesehen von den 
Straffolgen, zur Entfernung, Reinigung oder zur Kos-
tentragung für die Entfernung oder Reinigung verhal-
ten werden. 
Ich ersuche euch diese Regelungen zu beachten. 
 

SOzialMArkt - Einkaufsausweis 
Die Einkommensgrenzen ändern sich ab 

01.01.2015 
 

Seit Juni 2013 gibt 
es den Sozialmarkt 
in Mattighofen. 
Personen mit einem 
Einkommen unter 
der Armutsgrenze 
können dort Güter 
des täglichen 
Bedarfes zu günstigen Preisen einkaufen. 
Die Öffnungszeiten sind immer dienstags und 
freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr. Der Sozialmarkt 
befindet sich in Mattighofen in der Feldstraße 
34, Nähe Berufsschule.  
 

Die Waren werden von Märkten, Erzeugern und Liefe-
ranten zur Verfügung gestellt. Dabei handelt es sich 
um Waren des täglichen Bedarfs, welche z.B. wegen 
Verpackungsschäden, Überproduktion oder sonstiger 
geringfügiger Mängel nicht zum Verkauf gelangen. Die 
Waren werden um ca. 1/3 des üblichen Diskontmarkt-
preises angeboten. 
Ab 01.01.2015 ändern sich die Einkommens-
grenzen für die Beantragung des Einkaufsaus-
weises. 
1 Personen Haushalt – max. € 950,00; 2 
Personen Haushalt – max. € 1.400,00; für jedes 
im Haushalt lebende unterhaltspflichtige Kind € 
180,00 

Der Einkaufsausweis kann am Gemeindeamt 
Jeging während der Parteienverkehrsstunden 
beantragt werden.  
Bitte  dazu die Einkommensnachweise mitnehmen! 
 
Allianz zur Chancengleichheit für Menschen 

mit Beeinträchtigung 
 
Im Stich lassen 
ist kein Spar-
konzept! 
Mehr als fünf 
Tausend Men-
schen mit Beein-
trächtigung leben 
derzeit in Oberös-

terreich ohne Unterstützung durch die öffentliche 
Hand. Sie haben mit aktueller Budgetierung keine 
Aussicht, in absehbarer Zeit eine Leistung zu bekom-
men. Das bedeutet, keine Unterstützung im Alltag, 
keinen Wohn- oder Arbeitsplatz. Wie sie ihr Leben 
bewältigen, bleibt der Öffentlichkeit verborgen. Dass 
die Belastung bei den Angehörigen hängen bleibt, ist 
naheliegend. 
Die Sozialeinrichtungen werden seit Jahren zu Einspa-
rungen gezwungen, nur um mit immer weniger Geld 
den bestehenden Versorgungsgrad aufrecht zu erhal-
ten. Sie ringen um Qualitätssicherung. 
Eine Bedarfsdeckung der vielen Wartenden ist damit 
nicht ansatzweise zu erreichen. 
Österreich, und damit auch Oberösterreich, hat sich 
mit dem Beitritt und der Ratifizierung der UN-
Behindertenrechtskonvention verpflichtet, jene Un-
terstützungen zu gewähren, die für Menschen mit 
Beeinträchtigung eine inklusive Teilhabe an der Ge-
sellschaft ermöglicht. Dieser Anspruch nach Inklusion 
hat jedoch keine Relevanz, so lange ein Großteil von 
Menschen mit Beeinträchtigung überhaupt keine 
Unterstützung bekommt. 
Die deshalb neu gegründete Allianz zur Chancen-
gleichheit für Menschen mit Beeinträchtigung setzt 
sich dafür ein, dass die Vorenthaltung von Unterstüt-
zungsleistungen beendet wird.  
Der gegenwärtige Zustand ist entwürdigend und ver-
letzt die Menschenrechte. Die Allianz besteht derzeit 
aus 36 Mitgliedern aus Organisationen bzw. Interes-
senvertretungen für Menschen mit Beeinträchtigung. 
Sie hat die Petition für „Menschenwürde und Chan-
cengleichheit“ gestartet, welche damit gleichzeitig auf 
diesen Missstand hinweist und dessen Beendigung 
fordert. Die Pedition kann am Gemeindeamt während 
der Parteienverkehrsstunden bzw. unter 
www.allianzchancengleichheit.org durch Ihre Unter-
schrift unterstützt werden. 
 
Das Gemeindeamt ist am MO Nachmittag, 
24.11.2014, wegen Schulung geschlossen! 

http://www.roteskreuz.at/typo3temp/pics/4a5558468c.jpg
http://www.allianzchancengleichheit.org/
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 Gesunde Gemeinde 
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Motopädagogik 
 

 Ist für alle geeignet 
 Stärkt die Körper- 
    wahrnehmung 
 Kann hilfreich sein um  
    Schwächen auszugleichen  
    (Lernschwächen, 
    Schwächen in der   
    Bewegung …)  
 Für Kinder mit erhöhtem   
    Förderbedarf 
 Macht einfach Spaß 

 

ICH TURN SO, WIE´S FÜR MICH PASST! 
Motopädagogische Bewegungseinheiten=LERNEN DURCH BEWEGUNG 
Nicht die Leistung, sondern das Kind selbst steht im Mittelpunkt. 
- sensomotorisch: mit allen Sinnen 
- entwicklungsorientiert: das Kind als Maßstab 
- handlungsorientiert: hilf mir es selbst zu tun 
ZWERGERL - 1,5-3 Jahre mit Begleitung, 70 min. 10 EH a´€ 6,50 
RASSELBANDE - 4-7 Jahre ohne Begleitung, 90 min. 10 EH a´€ 9,50 
COOL KIDS - 7-10 Jahre ohne Begleitung, 90 min. 10 EH a´€ 9,50 
 

Kursbeginn: Mitte Jänner 2015, Mindestteilnehmer 8 Kinder/Gruppe 
Anmeldung: bis 31.12.2014  bei 
 

DORIS SCHWAB, MOTOPÄDAGOGIN 
Unteredt 2, 5225 Jeging, 0680 303 2707 
 
 
Vortrag „Rundherum mit 
Schwung“ Darmgesundheit für 
Erwachsene am 07.11.2014 

Großes Interesse herrschte am Thema 
Darmgesundheit! „Nicht schlecht  für einen 
Freitagabend und einem Vortrag zu diesem 
Thema“, so kommentierte es Frau Kritzin-
ger. 
Die zwei Vortragenden, Diätologin Silvia 
Kritzinger und Primar Dr. August Harner 
vom Krankenhaus Braunau sind an das 
Thema im wahrsten Sinne des Wortes mit 
Schwung herangegangen. Die Thematik 
wurde interessant und sehr unterhaltsam 
vorgetragen.  
Man hat richtig gemerkt, dass den 
Vortragenden die Darmgesundheit sehr  
am Herzen liegt.  
 
Um den Darm gesund zu erhalten, ist es 
wichtig auf eine gesunde Ernährung und 
ausreichende Bewegung zu achten!  
In diesem Sinne bleibt in Schwung – euer 
Team der Gesunden Gemeinde Jeging! 
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Freiwillige  Feuerwehr 

J  E  G  I  N  G 
  5225  Jeging 54 

07744 6722-0 
office@feuerwehr-jeging.at 
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Aktuelles von der Jeginger Feuerwehr 
Wie alle zwei Jahre nahmen wir auch heuer wieder am Bay-
rischen Leistungsabzeichen in Burghausen teil. 
 

Bei diesem Leistungsabzeichen liegt der Schwerpunkt nicht auf 
Schnelligkeit und Punkte, sondern auf sorgfältiger und gewissen-
hafter Arbeit. Ähnlich wie bei den Leistungsbewerben in Öster-
reich wird auch beim Bayrischen Leistungsabzeichen ein Löschan-
griff simuliert, allerdings mit dem großen Unterschied das hier 
wirklich Wasser im Spiel ist.  
Zu Beginn wird eine Saugleitung aufgebaut, um anschließend mit 
Hilfe der Tragkraftspritze, Wasser aus einer Zisterne zu pumpen. 
Mit diesem Löschmittel müssen nun die einzelnen Trupps noch mit einem Strahlrohr Ihre Zielgenauigkeit unter Beweis stellen. 

Wir gratulieren den Kameraden zum erfolgreich abgelegten Leistungsabzeichen: 
Stufe 1 (erste Stufe): 
Gangl Christian 
Neuhauser Daniel 
Karer Christoph 
Wiesauer Markus 
Stufe 2: 
Neuhauser Karl 
Neuhauser Daniel 
Stufe 4: 
Schrattenecker Christian 
Stufe 5: 
Moser Helmut 
Reitshammer Bernhard 
Stufe 6 (letzte Stufe): 
Reitshammer Johann jun. 
Hattinger Wolfgang  Fotos: FFW Jeging 

 

Weiters bedanken wir uns bei unserem Trainer-Team: Bamberger Johann jun., Klooz Manfred jun., Moser Josef  
 

Wer richtig einheizt, brennt weniger! 
Wertvolle Tipps zum Heizen mit Holz bringen bares Geld 
und helfen, die Luftqualität zu verbessern. 
Mit Holz befeuerte Kamin- und Kachelöfen haben 
zahlreiche Vorteile. Die Strahlungswärme trägt zu einem 
angenehmen Raumklima bei. Holz als CO²-neutraler und 
kostengünstiger Brennstoff schont nicht nur die Umwelt, 
sondern auch das Haushaltsbudget. Heizen mit 
naturbelassenem, trockenem Holz und regelmäßige 
Wartung helfen die Luftqualität zu verbessern und senken 
die Brennstoffkosten. Die Aktion „Richtig einheizen mit 
Holz“ des Landes OÖ. und des Energiesparverbandes 
unterstützt dabei mit vielen Tipps: 
Nur trockenes und unbehandeltes Holz verwenden 
Bei der Verbrennung von feuchtem Holz entsteht mehr 
Rauch, aber weniger Wärme als bei der Verwendung von 
trockenem Brennstoff. Wer mit behandeltem oder 

lackiertem Holz heizt, belastet die Atemluft mit 
gesundheitsschädlichen Stoffen. 
Von oben und mit ausreichender Luftzufuhr anheizen 
Platzieren Sie die Anzündhilfe, z.B. in Wachs getränkte 
Holzwolle oben auf dem Brennholzstapel und heizen Sie 
diesen wie eine Kerze von oben an. Das Anzünden von oben 
vermindert den Schadstoffausstoß. Das Feuer ist bereits 
nach wenigen Minuten rauchfrei. 
Keinen Müll verheizen 
Hausmüll, Plastik, Bau- oder Abbruchholz gehören nicht in 
den Ofen! Durch die Verbrennung von Abfall entstehen 
gefährliche Substanzen und die Lebensdauer von Ofen und 
Kamin wird verkürzt. Auch wer mit Papier und Karton 
anheizt, verursacht unnötig zusätzliche Luftschadstoffe. 
Den Ofen regelmäßig warten sowie sicherheits- und 
umwelttechnisch überprüfen lassen 
Regelmäßige Wartung ermöglicht sicheres und 
umweltfreundliches Heizen mit Holz. 
Weitere Details unter www.richtigeinheizen.at 

mailto:office@feuerwehr-jeging.at


Goldhauben- u. Kopftuchgruppe 
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Einladung  
zum alljährlichen 

Jeginger  
Adventbazar  

 
der Goldhauben und Kopftuchgruppe Jeging 

 
am Samstag, den 29. November 2014 ab 13:00 Uhr. 

Heuer wieder beim Vorplatz des Gemeindeamtes 
 
 

In reicher Auswahl haben wir Adventkränze, Türkränze, Gestecke 
und Kekse. 

 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Glühweinstand, köstliche Mehlspeisen und Schmalzgebackenes. 
Natürlich auch zum Mitnehmen!!! 

 
 
 

Auf euer zahlreiches Kommen freut sich die  
Goldhauben und Kopftuchgruppe Jeging 

 
 
 
 

Teile des Reinerlöses werden karitativen und kulturellen Einrichtungen zugeführt. 
 
 

 
 

https://www.google.at/search?biw=1098&bih=662&tbm=isch&q=efeuranken+malvorlagen&revid=205263696
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TSU Jeging – Nachwuchsabteilung 

Ergebnisse vom U9 Heimturnier in der Jeging Arena am 11.10.2014 

SPG Munderfing/Jeging/Pfaffstätt Union Geretsberg 2:0 
SPG Pöndorf/Schneegattern UFC Lochen 2:0 

UFC Lochen SPG Munderfing/Jeging/Pfaffstätt 1:2 
Union Geretsberg SPG Pöndorf/Schneegattern 3:0 

UFC Lochen Union Geretsberg 2:2 
SPG Munderfing/Jeging/Pfaffstätt SPG Pöndorf/Schneegattern 5:1 

 

 

 

 

Die U9 bleibt beim Heimturnier in Jeging ungeschlagen und holt sich  

den verdienten Turniersieg. 

 
 

Derzeit spielen in der U9 mit Nico Strobl, Florian Schinagl und Christian  
Boghean drei erfolgreiche Jeginger Nachwuchstalente. Betreut wird die  
Mannschaft vom Jeginger Trainer und Nachwuchsleiter Manuel Strobl. 

1. SPG Munderfing/Jeging/Pfaffstätt 9 Pt. 9:2 +7 
2. Union Geretsberg 4 Pt. 5:4 +1 
3. SPG Pöndorf/Schneegattern 3 Pt. 3:8 -5 
4. UFC Lochen 1 Pt. 3:6 -3 
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U10 
Die U10 konnte in der Herbstmeisterschaft in 10 Spielen insgesamt 6 Siege feiern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Derzeit spielen in der U10 mit Michael Maier und Tobias Pichler zwei erfolgreiche Jeginger Nach-
wuchstalente. Betreut wird die Mannschaft vom Munderfinger Trainer Michael Gold. 

U6/Bambinis 
Im Herbst starteten unsere Jüngsten Kicker mit dem Training. Bereits beim ersten Training durften sich die 
beiden Trainerinnen Andrea Maier und Alexandra Kühleitner über große Beteiligung freuen. Der Kader von 
ca. 15 Kindern setzt sich neben Jeginger Kindern aus Kirchberger und Auerbacher Kindern zusammen. Der-

zeit wird in der Jeginger Halle trainiert. 

 

Erste Hilfe Kurse 
Sie sind bereit, wenn´s drauf ankommt? 
 

Erste Hilfe Auffrischung (8 Std.) 
Rotes Kreuz Mattighofen    21.02.2015 (Sa) 
 

Erste Hilfe Kurs für Führerschein (6 Std.) immer Samstags   jeweils von 08.00 – 14.00 Uhr 
Rotes Kreuz Braunau  06.12.2014  
Erste Hilfe Kurs für Führerschein „e-learning“ (2 Std. e-learning + 4 Std. Kurs)    Kurs am 03.01.2015 
 

Information & Anmeldung: Rotes Kreuz – Bezirksstelle Braunau     07722 62264 
www.roteskreuz.at/braunau 
 

http://www.roteskreuz.at/ooe/
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